
 
 

Leistungsmessung und Leistungsbeurteilung (FB Latein)          Stand: 26.03.2025 (Bch) 

Sek I 

Alle Leistungsmessungen erfolgen Standard- und kompetenzorientiert unter Berücksichtigung aller 
Anforderungsbereiche (Kennen – Verwenden – Urteilen) und anhand transparenter 
Beurteilungskriterien (produkt- und prozessorientiert). 

Kriterien 
 

7. Jg. 
 

8. Jg. 
 

9. Jg. 
 

10.Jg. 
 

WPF 

Anzahl der 
Klassenarbeiten 
pro Schuljahr 
Stand: 18.10.2018 

vier bis fünf vier bis fünf vier  vier 1 (s.u.) vier  

Dauer 
und 
Umfang 
 

je nach Anforderung und Häufigkeit: 45-90 min: 
ca. 50 Wörter Text (entsprechend 50 BE, s.u.), Zusatzaufgaben mit 25 BE (bei 
45’); die Übersetzungsleistung macht dabei etwa zwei Drittel der 
Gesamtleistung aus (s.u.). 

Schriftlicher  
Erwartungs- 
horizont 

fakultativ 

Note 4  
erreicht bei … 

- Übersetzungsteil: 70 % korrekter sprachlicher Übertragung in die Zielsprache 
Deutsch (A-Teil bzw. A2- Teil) 
- Vorerschließung/Interpretation/Grammatik/Realien: 50 % (B-Teil bzw. A1-Teil) 
- Gewichtung bei ursprünglichen KAs: 2:1 (Übersetzung : Rest) 
- Gewichtung bei kompetenzorientierten KAs: variierend 1:2 bis 2:1 
(Übersetzung : Rest) 

Tests 

Stand: 09.03.2009 

- 3 Wortschatz- und Formenkontrollen pro Halbjahr 
- Bewertung: ausreichende Leistung bei mind. 70% in reinen Vokabelkontrollen 
- ausreichende Leistung bei mind. 50% in kombinierten Vokabel/Formen-
Kontrollen 

Anteil der 
schriftlichen 
Leistungen 
(KA+Tests) 

ca. 50% (Tests zählen in den Anteil der schriftlichen Leistung)  

Anteil der 
„mündlichen“ 
Leistungen (AT: 
alles außer 
Kurzkontrollen, 
BsL und KA) 

ca. 50 %  
 

 

1 Anmerkung zu KA/10.Jg: 

Die letzte Klassenarbeit der 10. Klasse hat verbindlich einen Umfang von 90 Minuten. Der Text kann 

60-80 Wörter umfassen. Bei 60 Wörtern ist das Anspruchsniveau vergleichbar den Originaltexten in 

der Sek II. Bei 80 Wörtern muss der Wortschatz bekannt sein, es darf keine Originallektüre gewählt 

werden. Der zeitliche Umfang der Übersetzung beträgt 60 Minuten. 

 

 



 
 

Sek II 

Kriterien Q1 Q2 Q3 
 

Q4 
 

Anzahl der 
Klausuren pro 
Halbjahr  

GK: 1 
LK: 2 

GK: 1 
LK: 2 

GK: 1 
LK: 2 

GK: 1 
LK: 1 

Zeitlicher Umfang 
und Format  
Stand: 22.02.2024 

GK: 90 Min. GK: 90 Min. GK: 90 Min. GK: 135 Min. 

Kompetenzorientiertes Format in allen Klausuren, d.h.  
A1 Textvorerschließung 10 Min. (bzw. in Q4: 15 Min.) 
A2 Übersetzung 40 Min. bei 50 W. (bzw. in Q4: 60 Min. bei 75 W.) 
B Interpretation 40 Min. (bzw. in Q4: 60 Min.) 
Die Interpretationsaufgabe erfolgt ohne Bezug zum Übersetzungstext und 
bezieht sich i. d. R. auf einen zweisprachigen Sekundärtext 

LK: 135 Min. LK: 135 Min. LK: 180 Min. LK: 135 Min. 

Kompetenzorientiertes Format in allen Klausuren, d.h.  
A1 Textvorerschließung 15 Min. (bzw. in Q3: 20 Min.) 
A2 Übersetzung 60 Min. bei 75 W. (bzw. in Q3: 80 Min. bei 100 W.) 
B Interpretation 60 Min. (bzw. in Q3: 80 Min.) 
Die Interpretationsaufgabe erfolgt ohne Bezug zum Übersetzungstext und 
bezieht sich i. d. R. auf einen zweisprachigen Sekundärtext 

Art /Gewichtung AFB I : AFB II : AFB III = 1:3:1 (wie im Abitur) 

Schriftlicher 
Erwartungshorizont 

ja 

Note 4  
erreicht bei … 

s. Klausurgutachten 

Anteil der schriftl. 
Leistungen 
(Klausuren) 

GK: 33,3 % 
LK: 50 % 

GK: 33,3 % 
LK: 50 % 

GK: 33,3 % 
LK: 50 % 

GK SuS mit 3.PF: 
33,3 % 

GK SuS ohne 3. PF: 
20 % - 25 % (je 
nach Art des Tests2) 

LK: 33,3 % 

Anteil der mdl. 
Leistungen (AT=alles, 
außer Klausuren) 

 
GK: 66,7 % 

LK: 50 % 

 
GK: 66,7 % 

LK: 50 % 

 
GK: 66,7 % 

LK: 50 % 

GK SuS nit 3. PF: 
66,7 % 

GK SuS ohne 3. PF: 
80 % - 75 % (je 
nach Art des Tests2) 

LK: 66,7 % 

 

2  Möglichkeit 1: 60 Min. Test mit Übersetzung (45 Min.) und Interpretation (15 Min.) → 25%  

    Möglichkeit 2: 40-45 Min. Test nur Übersetzung mit Textvorerschließung → 20%  

 



 
 

Abitur (ab 2025) 

  

 

Erwerb Latinum 

L1 Latein als 2. 

Fremdsprache ab Klasse 

5  

Latinum nach Klassenstufe 10 mit der Note ausreichend auf dem Zeugnis  
Achtung: Laufbahnwechsel bei Wechsel an unsere Schule → Schreiben 

mit Laufbahnwechsel und Erteilung Latinum nach Q2 

L 2 Latein als 2. 

Fremdsprache ab Klasse 

7  

Latinum nach dem zweiten Kurshalbjahr mit der Note ausreichend (5 

Punkte)  

L 3 Latein als 3. 

Fremdsprache  

Latinum am Ende des vierten Kurshalbjahres mit Note ausreichend (5 

Punkte)  

L 4 Latein als spät 

beginnende 

Fremdsprache  

Latinum, wenn Latein als eines der vier Prüfungsfächer in der 

Abiturprüfung fungiert; andernfalls als Ergänzungsprüfung, die im 

zeitlichen Rahmen des Abiturs absolviert werden kann.  

  

 

Schriftliches Abitur: Zentrale Aufgabenstellung 

- Themenvorschläge orientieren sich an den Vorgaben der EPA, der AV-Prüfungen, der VO-GO 
und den Mustervorschlägen für Latein (s. Fachbriefe). 

- Das Gutachten wird in einer Anlage dem Erwartungshorizont beigelegt, nach Aufgaben 
getrennt und ggf. stichpunktartig gestaltet. 

Bearbeitungszeiten 

LK: 300 Minuten (Teil A = 150 Minuten, Teil B und C: 150 Minuten), inkl. Auswahlzeit  

GK: 270 Minuten (Teil A = 135 Minuten, Teil B und C: 135 Minuten), inkl. Auswahlzeit 

Textgrundlage für Teil A 

GK: ca. 120 Wörter, ggf. dt. Überbrückungstexte (?) 

LK: ca. 135 Wörter, ggf. dt. Überbrückungstexte  (?) 

Mündliches Abitur 

- Zweiteiliges Format aus Übersetzungsaufgabe (ca 20-40 W. à 10 Min.) und Zusatzaufgabe (à 
10 Min.), die im Verhältnis 2:1 gewichtet werden. 

- Das Thema der Zusatzaufgabe oder der Autor für die Übersetzung muss mit dem 4. 
Kurshalbjahr im Zusammenhang stehen. 

- Das Thema der Zusatzaufgabe oder der Autor für die Übersetzung können dem 1.-3. 
Kurshalbjahr entstammen. 

- In Absprache zwischen Prüfling und Lehrkraft erfolgt eine Festlegung auf einen („Zentral“-) 
Autor für den Übersetzungstext und in Abhängigkeit davon die Zuordnung eines 
Kurshalbjahres für die Zusatzaufgabe. 


